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Abgeordnetenhaus
31 Sitzung vom 1 März

iniſtertiſche Kommiſſarien ſpäter Dr LucinusArie gerngter n die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Vor Eintritt in die Tagesordnung erhält das Wort
Abg v Meyer Arnswalde Jch kann zwar materiell auf

meine Rede am Freitag nicht zurückkommen ich muß aber doch h
auf einen Ausdruck den ich gebraucht zurückkommen Jch habe

eſagt echauffirt Euch nicht laßt das Geſetz eine Weile ruhenbis wir das ganze Elend haben Der Ausdruck war nicht an
genommen einem Geſetze gegenüber das im Namen Sr Maj
des Königs vorgelegt iſt Der Ausdruck widerſpricht meinem
alten Grundſatze daß ich die Ehrfurcht vor der Regierung auch
dann zu wahren habe wenn ich mit ihren Vorlagen nicht ein
verſtanden bin Jch bitte die kgl Staatsregierung und das Haus
meinen ungehörigen Ausdruck zu verzeihen und denſelben in meinem
Debet wieder zu ſtreichen Veifall

Das Haus erledigt den Entwurf betr die Ausdehnung des
Geſetzes über den erleichterten Abverkauf kleiner
Grundſtücke debattelos in dritter Leſung und erledigt den
Rechenſchaftsbericht über die Verwendung der flüſſig ge
machten Beſtände der in der Hinterlegungsordnnng 94
bezeichneten Fonds durch Kenntniß nahme

Nachdem der Entwurf betr die Abänderung von Amts
gerichtsbezirken ohne Diskuſſion in erſter und zweiter Leſung
genehmigt worden wird die Vorlage über Errichtung letzt
williger Verfügungen im Bezirke des Oberlandes
gerichts Frankfurt a M an die Juſtizkommiſſion ver
wieſen

Es folgt die erſte Berathung des Entwurfs betr die Kirchen
verfaſſung der evangeliſchen Kirche im Bezirke des
Konſiſtoriums zu Kaſſel

Abg Dr Brüel Hoſpitant des Centrums glaubt daß in
dieſem Entwurf der evangeliſchen Kirche weniger Freiheit gewährt
werde als die katholiſche Kirche r zur Zeit des Kulturkampfes
beſitzt Er werde daher gegen die Vorlage ſtimmen 8

Nachdem Abg Althaus konſ ſich für die Vorlage erklärt
welche den Wünſchen der heſſiſchen Bevölkerung durchaus ent
ſpreche und Abg Jmwalle die Erklärung abgegeben daß das
Centrum gegen den Entwurf ſtimmen werde wird die erſte
Leſung geſchloſſen und der Entwurf in zweiter Leſung an
genommen

Jn der darauf folgenden erſten Berathung des Entwurfs einer
Landgüterordnung für Schleswig Holſtein mit Aus
nahme von Lauenburg bezeichnet

Abg Dr Seelig freiſ dieſe Vorlage als eine überflüſſige zu
der aus den bäuerlichen Kreiſen die Anregung jedenfalls nicht ge
kommen ſei Die bäuerlichen Verhältniſſe in Schleswig Holſtein
ſeien derartig daß eine Zerſplitterung der Landgüter nicht zu be
fürchten ſei Es läge daher auch kein Grund vor einer Zer
ſplitterung durch dieſe Vorlage vorbeugen zu wollen die Vorlage
ſchaffe künſtliche Mittel zur Abwendung einer Gefahr die nicht
vorhanden

Abg Schütt ul befürwortet eingehend mit Darlegung der
ſchleswig holſteinſchen ländlichen Verhältniſſe die Vorlage welche
im Intereſſe des bäuerlichen Beſitzes liege ß

Die Geueraldiskuſſion wird geſchloſſen und die Vorlage in
zweiter Leſung unverändert angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr O Petitionen Wahl

prüfungen
Schluß 1 Uhr

Provinzial Nachrichten
Der Naqhdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Aus der Goldeuen Aue 28 Febr Am Freitag trafen
die Zuckerfabrikbeſitzer der Umgegend aus dem Regierungs
bezirk Erfurt dem Großherzogthum Weimar dem Herzogthum
Gotha und dem Fürſtenthum Schwarzburg Sondershaufen auf
dem Bahnhofe zu Sangerhauſen zuſammen um gemeinſame
Angelegenheiten zu beſprechen Der erſte Gegenſtand der Tages
vrdnung war die Zuckerſteuerfrage die Meinungen gingen
aber ſehr auseinander Während die einen Herabſetzung der
Rübenſtener nach Rohland Herbertz wollten andere der Melaſſe
beſteuerung nach WedellMalchow den Vorzug gaben ſtimmten
andere wieder der Regierungsvorlage bei So weit hierin die
Meinungen auseinandergingen ſo war man darin bei der zweiten
Frage den Rübenanbau betreffend und bei der letzten Frage
keine Spekulationsrüben im Herbſt zu kaufen in allem ein und
derſelben Anſicht daß die jetzigen Zuckerpreiſe zwingen nur noch
dann Kaufrüben zu nehmen wenn dieſe ſehr billig offerirt

lo Die Herren von Tindenberg
Roman von M Gerhard

Fortſetzung
8

Einige Wochen vor Weihnachten wurde Beſuch erwartet
Lange zuvor befand ſich Madam Kraft in einem Zuſtand
ängſtlich freudiger Aufregung der täglich ſich ſteigernd und um
ich greifend allmälig das ganze Hausperſonal ergriff Vom

eller bis zum Giebel wurde das Haus einem Verſchönerungs
rozeß unterworfen daß das Auge der Bosheit in keinem

inkel ein Stäubchen aufzuſpüren vermocht hätte und was
an geſtickten Vorhängen und koſtbaren Teppichen in ſchonendem
Gewahrſam verborgen gelegen wurde ans Tageslicht gezogen
denn kein Glanz ſchien genügend die Erwarteten würdig zu

m rMit einem Hammer und einem Federwedel verſehen ſah
man Onkel Bernhard aus einem Zimmer ins andere wandern
den Deſſauer Marſch vor hinbrummend mit kritiſchem
Blick nach irgendeinem Makel ſpähend dem er auf friſcher
That zuleibe gehen konnte Die geliebte Tabalspfeife kam
nur noch in ſeinem Schlafzimmer zum Vorſchein Für die
erſten Tage tröſtete er ſich Mariannchen ruht ja nicht bis
alle um ſie her ihr gewohntes Behagen haben

Endlich trafen die Gäſte ein eine noch friſche und rüſtige
Dame zwiſchen vierzig und nen mit ihrem neun
zehnjährigen Töchterchen Frau v Wegener beſaß ein Gut in
der Nachbarſchaft wo ſie bis vor zwei Jahren ruhig und
lücklich mit ihrem Gatten gelebt hatte und ein lebhafterad he tlicher Verkehr hatte beide Familien von jeher ver

unden Dann war Herr v Wegener erkrankt und Gattin
und Tochter waren mit ihm von Vad zu Bad gereiſt bis ſein
Tod ſie von der Liebespflicht ſeiner Pflege entband Jnzwiſchen
drohte ein neuer Verluſt bei Benno dem einzigen Sohne
eigten ſich ebenfalls Symptome der Bruſtkrankheit welcher
er Vater erlegen war und die beſorgte Mutter hatte dem

Ausbruch des Uebels vorzubeugen ein ſüdliches Klima zum
Aufenthalte gewählt Nur unvollſtändig hergeſtellt war der
Knabe in Meran zurückgeblieben während Mutter und Schweſter

werden Die meiſten Fabrikanten haben bereits genügend Kaufrüben erhalten während einige noch gar keine abgeſchloſſen hatten

und dazu bei den ringen Herren auch wenig Luſt zeigten
ſo daß bei gleicher Ernte wie im letzten Jahre verarbeitet werden
muß Was nun die Spekulationsrüben anbetrifft ſo werden die
Fabrikanten eine feſte ma eingehen und verpflichten
auf Spekulation gebante Rüben im Herbſt T

M Seehaufen i/A 28 Febr Die Stadtverordneten
beſchloſſen anſtelle des bisher 100proz Zuſchlages zu den Kom
munalſteuern fernerhin nur einen ſolchen von 90 Proz zu er
eben Dagegen ſollen ſämmtliche Gewerbetreibende mit 50 Proz

ihrer Gewerbeſteuer belaſtet werden Mit dem 1 Okt d J
wird der Direktor des hieſigen Gymnaſiums Hr Prof Dr Henkel
aus ſeiner langjährigen Wirkſamkeit ſcheiden um wegen vor
gerückten Alters in den Ruheſtand zu treten Derſelbe früher
am Salzwedeler Gymnaſium thätig wirkte an unſerer Anſtalt
deren Leitung er 1873 übernahm ſeit 20 Jahren Geſtern
fand unter Vorſitz des Provinzialſchulrath D Goebel das
Abiturientenexamen am hieſigen Gymnaſium ſtatt an
welchem 7 Primaner theilnahmen Sämmtliche Theilnehmer
haben beſtanden

Halberſtadt 1 März Am Freitag abend fand im großen
Konzertſaale des Elyſiums unter Leitung des Hrn Muſikdirektor
Baſti an zum Beſten des hieſigen Frauenvereins die Aufführung
des Oratoriums Samſon von Händel vor einem zahlreichen
dankbaren Zuhörerkreiſe ſtatt Die Aufführung kann in jeder
Beziehung als eine wohlgelungene bezeichnet werden indem die
Chöre ſowohl wie die Solopartien durchweg gut und ſicher aus
geführt wurden

K Erfurt 28 Febr Seit einigen Monaten iſt ein Chineſe
Mr Arr You als Gaſtwirth hier anſäſſig Jetzt hat er ſich
mit einer Landsmännin Miß Arr You verheirathet Am Freitag
vollzog Hr Paſtor Schmidt hier die Traunng Drei Zeugen
wohnten derſelben bei

Staßfurt 27 Febr Die hieſige Lehrerſchaft veranſtaltete
geſtern im Lingener ſchen Saale unter Leitung des Herrn Lehrer
Lage zum Beſten des Peſtalozzivereins der Provinz Sachſen ein
Konzert Daſſelbe war im ganzen recht wohl gelungen Der
Saal war von Zubhörern ſtark gefüllt ſodaß eine Einnahnie von
ca 130 M erzielt wurde Die eingelegten Gemiſchtchöre trug der
hieſige Geſang und Muſikverein vor Seit 1882 war hier kein
Peſtalozzi Konzert zuſtande gekommen

4 Schönebeck 1 März Jn Alt Salza wurde die
dritte Schulzenwahl vorgenommen und Hr Privatmann
Eggeb recht zum Schulzen gewählt

K Köthen 28 Febr Jn der letzten Sitzung des hieſigen
Gemeinderathes hatten ſich die Stadtverordneten nochmals mit
dem Plane die bereits ſeit vielen Jahren hier beſtehende Kreis
ſparkaſſe mit einer neu zu begründenden Sparkaſſe des Kreiſes
zu vereinigen zu beſchäftigen nachdem ſchon früher ein dahin
zielender Antrag der Vertretung des Kreiſes ſeitens der Gemeinde
vertretung abgelehnt war Nach eingehendem Bericht des Re
ferenten Stadtverordneten Jrmer wurde einſtimmig beſchloſfen
dem erſten Vertreter des Kreiſes Kreisdirektor Bramigk mit
zutheilen daß die Gemeindevertretung über den neugeſtellten An
trag zu verhandeln verzichte und daß ſie jeden Eintritt der be
ſtehenden a arkaige in die zu gründrnde des Kreiſes ent
ſchieden ablehne Der abends gegen 6 Uhr von Magdeburg
hier eintreffende Perſonenzug mußte am Freitag in der Nähe
von Köthen auf freiem Felde halten bleiben Die Urſache war
ein von dem dienſthabenden Beamten noch rechtzeitig bemerkter
Schienenbruch Jn dem nächſten Donnerstag im Saale
des Prinzen von Preußen ſtattfindenden VI Geſanyvereins
konzert wird der unſerer Stadt entſtammende Hofopernſänger
Hr Fitzau aus Gotha ſingen

Leipzig 1 März Bekanntlich iſt von unſerem Landtag
das Projekt der Regierung den Bairiſchen Bahnhof mit
dem Plagwitzer Bahnhof durch eine Bahn welche durch die
Südvorſtadt führt und Connewitz r Weg trennt zu verbinden
angenommen worden Es hat dieſer Plan die verſchiedenartigſte
Aufnahme in der Bevölkerung gefunden Manche meinen daß
dadurch die Leipziger Gürtel bahn perfekt werde andere ſchwärmen
ſchon von einer Stadtbahn die meiſten aber meinen daß der
Verkehr zwiſchen Connewitz und Leipzig ſehr geſchädigt würde daß
der ganze ges der Südvorſtadt geſtört und die
Straßenflucht ſtark beeinträchtigt werde Die ecru ſcheint
ſich den Wünſchen der Intereſſenten nicht zu verſchließen ſie hat
eine neue Aufnahme der Trace bewirkt welche ſüdlich von
Connewitz geht und die Mängel der anderen Trace umgeht
Dieſes Entgegenkommen der Regierung obgleich es noch nicht
geſichert iſt befriedigt allgemein und ſchützt die Stadt vor großem
Schaden beſonders die Südvorſtadt

ms Kaſſel 28 Febr Der wegen Ermordung des Förſters
Krahe verfolgte Wilderer Steinhauer Voigt in Kleinenberg
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in Liverpool feſtgenommen und am 25 d an das Gefängniß zu
Paderborn abgeliefert worden

Vermiſchtes
Ein eigenthümlicher Rechtsfall bildet in Trier dasTagesgeſpräch ahre 1877 verduftete dort ein Soldat von

einem der dort garniſonirenden JnfanterieRegimenter der
Chörigen Friſt wurde derſelbe in contumaciam z den geſetzlichen
Strafen verurtheilt und das Urtheil veröffentlicht 1884 wurde
in der Nähe der Grenze von der Gendarmerie ein Mann auf
gegriffen in welchem man den ebenerwähnten Ausreißer ver
müthete Er wurde nach Trier gebracht geſtand nach anfänglichem
Leugnen auch zu daß er der Geſuchte ſei und wurde im kriegs

erichtlichen Verfahren mit 11 Monaten Gefängniß beſtraft Nach
erbüßung ſeiner Strafe kam er zu ſeiner alten Compagnie Hier

befremdete es daß der Mann während ſeines e Aufent
haltes in der Fremde jede Spur von militäriſcher Ausbildung und
Kenntniſſen verloren habe Nach kurzer Zeit beging er ein Ver
brechen und war gleich darauf verſchwunden Die angeſtellte
Unterſuchung ergab nun den überraſchenden Sachverhalt daß der
Mann gar nicht der geſuchte Fahnenflüchtige und überhaupt auch
nie Soldat geweſen war Allerdings hatte er zufälligerweiſe
Aehnlichkeit mit dem Flüchtling er war in deſſen elterlichem
Hauſe aufgewachſen und hatte ihn vor ſeiner Ergreifung in Frank
reich getroffen ſodaß er mit allen ſeinen Verhältniſſen aufs ge
naueſte vertraut war Die Frage was in aller Welt ihn bewogen
haben kann für einen anderen 11 Monate ins Gefängniß zu
wandern läßt ſich nur muthmaßlich dahin beantworten daß er
ſehr gewichtige Gründe gehabt haben muß ſeine Perſönlichkeit in
möglichſtes Dunkel zu hüllen Er wird wohl wegen ſchwerer
Verbrechen in Frankreich verfolgt worden ſein und es für das
erathenſte gehalten haben im preußiſchen Gefängniſſe vor allem
achforſchungen ſicher zu ſein Juriſtiſch giebt der Fall zu inter

eſſauten Verwickelungen Anlaß da natürlich nach Ergreifung des
falſchen Flüchtlings das Kontumazialerkenntniß gegen den wirk
lichen Flüchtigen rechtskräftig aufgehoben worden iſt Dieſer iſt
nach wie vor ruhig in Frankreich

Die Gräber der Gebrüder Grimm waren der Kreuz
ztg zufolge am 24 Febr ebenſo wie am 4 Jan dem hundert
jährigen Geburtstage Jakob Grimms mit friſchen Blumen undLorbeerkränzen geſchmüct außerdem der Denkſtein Wilhelms mit

einem dichten Kranz umgeben Dadurch würde ſich die gegen
theilige Nachricht berichtigen

Eine bedrohliche Naturerſcheinungl zieht ſeit kurzem
im nördlichen Theile des nafſauiſchen Amtes Hadamar ber dem
etwa 1 Stunden von dem genannten Städtchen gelegenen Orte
Dorndorf die Aufmerkſamkeit weiterer Kreiſe auf ſich Nachdem
bereits in den ſechziger Jahren in der Nähe eines zwiſchen Dorn
dorf und Thalheim gelegenen iſolirten Bergkegels mit unverkenn
barem vulkaniſchem Charakter Erdriſſe und Bodenſenkungen
bemerkt wurden ohne daß dieſelben bedeutendere Dimenſionen
annahmen iſt ſeit Ende v J eine agderbgurg dieſer Erſchei
nungen in ſolchem Umfange aufgetreten daß ſich der Bewohner
jener Gegend ſpeziell des zunächſt betheiligten Dorndorf eine
hochgradige Aufregung r hat Der ſich gen Dorndorf
hinziehende Erdriß nimmt von Tag zu Tag an Ausdehnung zu
und ſcheint ſich im weiten Bogen ſeinem Ausgangspunkte nähern
zu wollen Damit wäre die unmittelbare Gefahr für Dorndorf
beſeitigt nachdem der Erdriß ſich auf etwa 100 Meter den erſten
Häuſern des Ortes genähert hatte dann aber eine andere Richtung
einſchlug Das berührte Terrain hat einen Durchmeſſer von etwa20 Minuten und zeigt eine wellenförmige Hebung und Senkung

des Bodens Die Senknngen nehmen täglich zu
Feuersbrunſt Aus Peſt meldet uns ein Telegramm

vom Montag Jn dem Dachboden des Redoutengebäudes brach
in vergangener Nacht Feuer aus Die die Redoutenſäle füllende
große Menſchenmenge verließ das Gebäude indeß in größter
Ordnung ſodaß keinerlei Unfall zu beklagen iſt

Geſcheitert Nach einer telegraphiſchen Meldung aus
We 1 d iſt der der WarrenLinie gehörige DampferMiſſouri in Fahrt von Boſton nach Sverpoot während eines

Schneeſturms an Felſen nahe bei Holyhead geſcheitert Ein
Rettungsboot iſt abgegangen um Hilfe zu bringen

Wölfe in der Tucheler re Wod der Tucheler
Haide hat man ſeit vielen Jahren keine Wölfe geſehen Der
jetzige ſtrenge Winter hat aber wiederum einige dieſer gefährlichen
Räuber über die Grenze geführt Zwei derſelben haben in der
Oberförſterei Hagen bereits mehreres Wild geſchlagen weshalb
man am 25 Februar eine Treibjagd auf die Beſtien ver
anſtaltet hat

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Braunſchweig 1 März Serienziehung der Braunſchweiger
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auf deſſen Ergreifung 2000 M Belohnung ausgeſetzt waren iſt

verleben Zwar ruhten ihre geſchäftlichen Angelegenheiten voll
kommen ſicher in der Hand des Landraths dem als dem er
probteſten Freunde des Herrn v Wegener die Ehrenpflicht der
Vormundſchaft über ſeine Kinder zugefallen war

Dieſer ſelbſt wünſchte aus verſchiedenen Gründen die Heim
kehr der Gutsherrin nach ſo langer Abwesenheit und hatte ihr
ſein Haus zum Aufenthalt angeboten bis das ihrige wieder
in wohnlichen Stand geſetzt ſein würde Frau v Wegener
nahm die Einladung dankbar an es wurde ihr ſchwer genug
in das leere Haus zurückzukehren aus dem ihr Liebſtes hin
geſchwunden

Das Wiederſehen war ein ſehr bewegtes aber Frau
v Wegeuer beſaß die wohlthuende Gabe der Mittheilung die
jeden Schmerz lindert indem ſie ihn in beſreundete Herzen
überſtrömen läßt So folgte auf die erſten Tage die dem
Andenken des Verſtorbenen und der Sorge um den abweſenden
Sohn gewidmet waren bald die Ruhe vernüuftiger Ergebung
und des innigen Behagens an dem langentbehrten Verkehr mit
den alten heimathlichen Freunden

Niemand konnte beſſer geeignet ſein der ſchwergeprüften
Frau über ſo viel Leid hinwegzuhelfen als ihre Tochter
Marianne

Ein herziges Mädelchen, hatte der Major deſſen erklärter
Liebling ſie war ſie genannt und in der That gab es nichtviele deren Herzen c dem lieben Geſchöpf dauernd hätten

verſchließen mögen Marianne war keine ins Auge fallende
Erſcheinung eher klein als groß aber von anmuthiger Fülle
der Formen und Behendigkeit der Bewegungen Jhr weich
gerundetes Kindergeſicht war von Regelmäßigkeit des Schnittes
ebenſoweit entfernt als von dem Ausdruck eines lebhaften
Geiſtes oder eigenartigen Charakters Kaum ließ ſich etwas
Beſtimmtes von der Form ihrer Augen ihrer Naſe ihres
Mundes ſagen außer daß die Güte die Heiterkeit die Rein
heit der Seele aus ihrem Lächeln ſtrahlten und in ihren
Thränen ſich enn die lichtblauen Augen Mariannens
ſchimmerten ebenſo leicht in Thränen wie ihre friſchen Lippen
ſich zum Lächeln öffneten Und die zarte roſige Farbe ihrer

nach Norden aufbrachen um den Winter in der Heimath zu
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Kinn verliehen ihr einen Jugendreiz der manchem beſtrickender
ſchien als die vollendetſte Schönheit

Wie hätte ſich in Lindenberg irgend jemand dem Zauber ſo
ungekünſtelter anſpruchsloſer Liebenswürdigkeit entziehen mögen

Harald der für alles was ſich ſchwach und hilfsbedürftig
an ihn ſchmiegte die opferfähige Hingebung einer echt ritter
lichen Natur beſaß hatte von jeher bei Marianne die Pflichten
und Rechte eines älteren Bruders gehabt Und unſchuldig
und unbefangen als könne es gar nicht anders ſein nahm ſie
jetzt aufs neue dieſe Pflichten in Anſpruch und berief ſich auf
dieſe Rechte Sie legte Beſchlag auf ſeine freien Stunden
und er fügte ſich der freundlichen Thrannei denn er fand ſie
vielleicht gar nicht reizlos Jedoch beobachtete er eine ruhige
Zurückhaltung die Marianne früher nicht an ihm gekanntund die ihr Nu zu ſcherzhaften Interpellationen und de
forderungen An c gab Sie wollte durchaus der Urſache

einer Veränderung in dem Weſen ihres Jugendgeſpielen auf
den Grund kommen die ihn männlicher und daher in ihren
Augen durchaus nicht weniger e i ließ

aß ihr niemals beifiel dieſe Urſache in Reging zu ſuchen
war theils der inſtinktiven ſtrengen Vorſicht nen mit
welcher dieſe gleich Harald ihre wahren Gefühle tief in ihr
Inneres verſchloß theils der ariſtokratiſchen Denkweiſe die
Marianne von ihrer Mutter geerbt und die es beiden un
möglich machte in einer Gouvernante die ein Gehalt bezieht
eine geſellſchaftlich ebenbürtige Dame zu erblicken mochten ſie
auch ihren perſönlichen Vorzügen noch ſo bereitwillige An
erkennung zugeſtehen

Niemand als Regina ſelbſt welche in den Jahren ihrer
Dienſtbarkeit jene argwöhniſche Reizbarkeit in ſich ausgebildet
hatte der nicht die kleinſte Zurückfetzung entgeht hätte die
durchſichtige Scheidewand entdedt die ſich unmerflich aber un

durchbrechbar zwiſchen ſie und die beiden Damen ſchob Sie
waren ihr der begünſtigten Hausgenofſin ihrer Gaſtfreunde
mit e entgegengekommen

Frau v Wegener intereſſirte i wirklich für das ſchöne
begabte Mädchen und liebte es ſich mit ihr zu unterhalten
Sie ſprach gern von ihren Rteiſen und die lebhafte Auf
faſſung Reginas die noch nie ihre Heimath verlaſſen aber m

Hant die weichen blonden Hagre die Grübchen in Wange und den Augen des Geiſtes oft ſchärfer ſah als Frau v Wegener



vom 1 MärzMärz Seriengziehung der balerſchen Prämien Hamburg 1 März Telegr Sehr ſtitl dr März 26 Br pr Berliner Börfer 125 iuf i 3 s 512 i b 631 818 828 Apri Mai 267 Br pr MaiJuni 26/ Br e 4625 und auslündiſche gonds I Oberſ r u 38
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Augsburg 1 März Sir n der Lugeburger v ändert und der Verkehr iſt ein weſentlich rhiger geworden Die Preiſe blieben et 16655 13880 4 Böhmiſche Nordb Gold 109,59

e et eeer r S auch für Kund nur grüne gute waare ge 14Ser 28 je S S n h e i e e c e umſag deiduft ſich auf a 900 Ballen die Bahn und Landzuiuren e zNr 18 Ser 27 Ser 889 27 Ser 1039 Nr 76 Ser 1328 Das J t in gert Sorten war ein verſtärktes do II ab dzv 5 Be 26 sNr 80 Ser 1546 Nr 24 Ser 1589 Nr 32 Ser 1689 je 30 Fl Nr 29 W m u R n Wie Worirung en lauten Baieriſche 3 do III rzb à 110 o Gold 104,40 53
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e i We h Se e t 5 Str r g M Seaher Kreis anb Vegitt Ke nach Sialittt 60 125 V d e e meeSer 1328 Kr 10 Ser 1528 Nr j2 Ser 1328 Nr 37 Ser 1828 KRr 38 Butter Eier Fleiſch o D Hp W Pfd Berlin 161,20 G do 3
Ser 1328 Nr 74 Ser 1828 Nr 8 Ser 1381 Nr 10 Ser 1382 Dr 3 Berlin 27 Febr Ermittl d kgl Rindfleiſch von der Keule o do Weiningen 191 00 b do n I Em 81,40 bSer 1381 Nr 34 Ser 1881 Nr 51 Ser 1381 Pr 3 Ser 1456 Nr 19 110 40 do Seräſens 20 Schwelneſieiſch 00 40 Kuff Kredit d 5 o do II Em 108 20Ser 1456 Nr 38 Ser 1456 Nr 67 Ser 1466 Nr 4 Ser Tr 7 aſtfais 0,90 1,50 r r h M Buiter 2,00 2,60 M do Tentr Bd Pf 33 B 5 Charkow 2,30
Ser 1889 Nr 27 Ser 1589 Br 85 Ser 1889 Pr 37 Ser 1589 Br verlin 1 März Bericht der ſtändigen Börſen Deputation für den Heſt Siente B 5 RozlowWoroneſch 192,00Sr 1080 r 90 Ser 1089 Kr 17 Sr 1860 Kr 2 Sr 198 r S Eierhettel den Berin Eler ſind heute del ſehr ſillem Geſchaſt d 200 dis de Sher giente 89,75 t 5 Zurotgien 163,40 z
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a gen geh n e ce arz a J 27 9 e S e 4Wagreue und Produktenberichte on don 1 März Teiegr Mais ſietig Erbſen z ſh höher de Orieut in Se Transtanlaſiſche El Hol 60,10 d

Ragdeburger Börſe Berlin 1 März Wetzenmehl Nr 00 22,00 20,25 Nr 0 20,25 Ruſſ Gold Diskonto 112,80 bA Febr 1 März 19,25 Roggenmehl Nr C 19,75 18,75 Nr 0 und 1 18,50 17,25 In vud ausl Eiſenbahn Stamm r udels 14426 da2 n per 100 kg brutto inci Sack Feine Marken über Notſz bezahlt u Stamm Prior,hittien r 2 ne We 135 70Granulated J T verkin 1 März Amtl Seit Roggenmehl Nr gu 1 pr 102 e KachenMaſtricht 56,50 b DistontoKommandit 20
en i J 7 unverſteuert inel Höher ekündigt Ctr Kündlgungspreis See reden 16,49 b Deutſche Bank 1b6,00e 96 22,80 23,30 22,80 28,80 N Durqhſchnittspr pr dieſen Mon per März April Zresl Schw greib do Genoſſenſchaftsbant 129,50
Fornzuger der April Mal 18,60 bez ver MaiJunt 18,70 bez der Juni Juli Buſch it B 80,50 do Herm 609 100408
n 2180 21 90 21302190 wer O an eleg Mohl 12 Marques feſt pr März 47,80 Seite e er e möen 40 eNeprgge 18 50 19 20 2 18 50 19,30 7 pr April 47 66 pr MaiJuni 48,30 pr Juli Aug 49,30 f grone Rudolfbahn 77,30 bzG her aredtt Anſalt 173/60

e 2 I März Telegr Ruhig inzLudwigshafen 99,60 z rivat ba 1140Tendenz am 1 März Feſt London Mainz c 10 Magdeb27 Febr 1 März Kartoffeln WMarienburgMlawka 0 Mitteldeutſche Kred Bank 84,50 63BBrodraffinade M a M Berlin 27 Febr Marktpr nach Ermiitl des kgl Poliz Präſid Mecklenbu Oeſter KreditAnſtalt 231,20 dzter abgeſt 42,40 bzS Brodraffinade x Kartoffeln 3,50 5,00 M pr 100 kg r bahn 95150 3S a ſiade 2625 2725 26 20027 25 Strod Heu e tMorczanst gar 106 90 St il Verein i03,0d dGem Mia J 25,76 26,00 25,75 26,00 Berlin 27 Febr Warktpr nach Ermitttl d kgl Poliz Präſ Richt Rül be Südweſtbahn 2 vz Weimariſche Bank 73,52 S

Tendenz a a h an froh 400 5,75 M Hin 4 Melens Milawka 113,v0 bz ihe ererahe 58eiten aufmann Metalle Kohle 19975W aris 1 März riegr Kohzucer 882 ſeſt loco 834,00 Weißer reslan 1 März Telegr gint feſt e 3 De r S nes S
Zuder Na in ans vr April 40,50 pr Mal Junt G asgow 1 März Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants g WeimarGera 85,00 d rahutte

e 2 zgehe s z i ler habaänarcer Rr 12 14 aom Riden t erd rn Telegr Bancazinn 56 EiſenbahnPrioritäüts Aktien und n De wer e z s 8
ufer

Antwerpen 27 Febr Telegr Rübenzucker Sofort 31,25 Fres
März 31,25 Fres April Mai 31,75 Fres Okt Dez 30,75 Fres

Kaffee
Hamburg 3 März Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack

Petrolenm
Berlin 1 März Amtl Feſtſt Raffinirtes Standard white per100 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr ſtill Gek Cir Kündigimgs

Durchſchnittsbr per dieſen Mon bis
April Mai per MaiJuni per Juni

nli ver Zuli Aug er Aug Septm s 9 m n 1 März Telegr Pelroleum loco verſteuert Uſance
ra A
e W t März Telegr Schlußderlcht Standard whlte loco

er

W 1 März Telegr Behauptet Standard white loco 7,40 Br
7,35 Bd pr März 7,20 Gd pr Aug Dez 7,20 Gd

Ankwerpen 1 März Telegr her Raffinirt Type wetß
loco 19 bez Br pr April 17 k Br pr Mai 18 bez
dez Br pr Sept Dez Br Feſt

Spiritus
Berkkn 1 März Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term ſtet Gek 40000 L Zündigungspr M Durch
ſchniüspr M loco mit Faß er dieſen Mon 88,1 bis bis
bis bez per März bis bez per Apriu bis vez per Mai
bis bez per MärzAbril bis 38,1 bis bez per April Mat 38,3
dis bez per MaiJuni 38,6 bis bis bis bez per JuniJuli39,4 bis W 3 bis 39,4 bez per JuliAug 40,3 bis bis bez per Aug
Sept 41,0 bis 40,8 bis 40,9 bez per Sept Okt bis bis bez per
Olt Nov bis bis S Spiritus per 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz loco ohne Faß 37,2 bis bis bez ab Speicher bis

bez per Febr März bis bez
Magdeburg 2 März Kartoffelſpiritus für 10,000 LilerProz loco

ohne Faß 36,60 37,10 Die Aelteſten der Kaufmannfchaſt
Magdeburg 1 März Hermann Walther Kartoffelſpiritus

ſtill Loco ohne Faß 86,60 bis 37,10 Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde fehlt Angebot Rübenſpiritus geſchäftslos

Letpzig 3 März Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 37,10 Br
au

Breslau 1 März Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr März35,10 pr April Mai 36,20 pr Jull Aug 38,40
Stettin 1 März Telegr Still loco 36,20 pr April Mai 37,20

pr JuniJuli 28,60 pr Juli Aug 39,40
Boſen 1 März Telegr Loco ohne Faß 34,10 pr März 34,70 pr

pr April Mat 36,80 pr Juni 37,30 pr Juli 38,00 pr Sept 39,10 Gek
10000 Liter Still

mit ihren leiblichen Augen geſehen hatte machte ihr Vergnügen
indem ſie ihr imponirte

Wenn ich wieder reiſe müſſen Sie mich begleiten Fräulein
Burkardt, ſagte ſie wohl Jch habe gern jemand um mich
der mein Intereſſe für das Schöne und Merkwürdige wach
erhält Bei Marianne war ich es immer die die Auf
merkſamkeit anregen mußte eine auffallende Toilette die ihr
in den Weg kam konnte ihren Blick von dem herrlichſten Kunſt
werk ablenken

Aber Mama, vertheidigte ſich Marianne das geſchah
doch nur ein oder zwei mal und da wußte ich wirklich
Pir was ich mir bei den verwitterten Marmorblöcken denken
ollte

Da hören Sie nur Harald lachte Frau v Wegener
Haben Sie je ein junges Mädchen geſehen das ihren mangeln

den Kunſtſinn ſo bereitwillig eingeſtand Bei dem weltberühmten Torſo kann ſie ch abſolut nichts denken und einer

Venus wendet ſie am liebſten den Rücken
Das iſt ganz in der Ordnung und meine Mariaune trifft

da das Richtige wie immer und die jungen Damen die mit
ihrem Kunſtverſtändniß prunken ſollten ſich ein Beiſpiel an

r nehmen
Sie ſind Partei Onkel Bernhard und werden Marianne

pri noch dahin bringen ihre Mängel für Vorzüge zu
ten
Das ſind ſie auch es iſt der zarte Jnſtinkt der Weib

ſich das fern zu halten was ihrem Weſen wider
icht

Regina verhielt ſich den rer ihrer neuen Be
kannten gegenüber nicht ablehnend woh
eine beſcheidenſtolze Zurückhaltung Sie lieh dem Geplauder
Mariannens die bald kein Geheimniß vor ihr hatte ein
williges Ohr aber ſie r nie und noch weniger ließ ſie
ſich herbei Vertrauen mit Vertrauen zu erwidern Marianne

aber beobachtete ſie

Lſtrl Blei engl 13 Lſtrl ſpan 13 Lſtrl z
Chemiſche Produkte Düngemittel e

London 27 Febr Salpeter 59 disp 16 h 3 raffin ſh
Nitrate 11 ſh 3 d

Leipziger Börſe vom 1 März

al Sächſ D Zol Saq hirnet 4333 no00 a S Meng w tief 109208

s e r w do Em 1879 152253 Staatsanl 1855 4 Lpz Stadtobls84 104 90

e e entenen er4 1570 60 102720 Ultb Kandesb Obl 102 75 85

iſenb St Akt Dw27 We Zeitz 190,25 3 5/ Halleſche StraßeuB 119,00 P
be An e e 272,506 13 Malzſ Schteud 209,50e r g h 8 ür Gehbef t SWyz Il o

98 Buſch ehrad Lt J c horgo 2 gelle i en
9 DuxBodenhach 128,30 16 Zuckerraffinerie Halle 118,50 G

Joſ ſ62/ 0 85,80 G 15 S Thür Br B St 191,00 G5 W a i do St prior 191,90 6
nb St W H

ge Lltendyrz T4 180,50 G o Ausl Eiſ Hbl
Dux v n B C 4 AuſſigTeplitzer 100,25 G

5 Böhm Nordbahn 90,00 G

9 Allg D Cr A Lpz 178,25 bz e L w P s
7 Dresdener Bank 128 b 5 1672 8450646
6/ Leipziger e r 136,00 ba 42 do Gold 105,60 6
S d ehe ö DuxBodenbach 84,606do Disk Geſeuſch 100 10 5 do Em 1871 83,00
5 Sächſ Bank 112,40 P bo 1874 106228
4 Weimar Bank neue 73,50 GrazKöflacher 78,80
7 Zwicauer 108,90bz36 5 v 1871 u 73 82,25

Jud Akt Pr und 5 KAaſchauOderberg 83,00 G
Stamm Prior 4 Prage Dur Gold 696,90 bz15 Cröllw Papierfabr 210,00 G 5 8 Gold 107,10 G

do Schuldverſchr S 5 BPragTurnau 80 00 G
DörſtewitzRattm

unter der Maske ruhigen Gleichmuths verbarg wenn ſie mit
argloſer Hand vor ihren Blicken die lachenden Bilder ihrer
Vergangenheit und Zukunft entrollte in deren Mittelpunkt
immer wieder die Geſtalt ihres Jugendgefährten auftauchte die
allem übrigen Licht und Farbe verlieh

Was berechtigte ſie denn ſo herzlos Gefühle durchblicken zu
laſſen die der weibliche Stolz fremder ung ſorgfältig
zu entziehen lehrt War ſie der Erwiderung ſo re Oder
fühlte ſie wie unwiderſtehlich dieſe kindlich unſchuldige
verſicht ſie machte Mit dem brennenden Schmerz eifer
ſüchtiger Bewunderung beobachtete Regina dies Weſen das ihr
ſelbſt fo unähnlich ſich erlauben durfte was ſtreng verſagt
war und gerade aus ihrer Schwäche die Waffen hernahm
womit ſie ſiegen mußte Mußte

Legte man den freundlichen vielfagenden Blicken und halben
Worten den mindeſten Werth bei die Frau v Wegener mit
Onkel Bernhard austauſchte wenn ſie mit unermüdlichem
Intereſſe dem Thun und Treiben der Kinder zuſchauten ſo
beſtand kaum ein Zweifel daran Geſtand man Madame
Kraft ein kompetentes Urtheil zu ſo war die Sache längſt
richtig und es fehlte eigentlich weiter nichts als die öffentliche
Sanktion um ſie zum Abſchluß zu bringen Sie vertiefte ſich
mit Marianne in Ka ſragen und holte ihr Gut
achten in wichtigen Angelegenheiten ein in die ſie niemand
als der künftigen Herrin des Hauſes den Einblick geſtattet
hätte Sie konnte in mittheilſamen Augenblicken Regina
glücklich preiſen daß die Zeit ihres einſamen Lebens in dem
Junggeſellenhauſe ſich ſeinem Ende zuneige

VNicht als ob irgend jemand daran Anſtoß nehmen könnte
fügte ſie ſtets nachdrücklich hinzu Gott bewahre Unſere
Herren ſind weit und breit ſo angeſehen daß es Ihnen nur
zur Ehre gereichen kann in ihrem Hauſe zu leben Aber lieber
Gott es geht doch für ein junges Fräulein gar zu ſtill bei

Drudk und Verlag von Otto Hendel

42 Brl tsd Mgd D 104,50

a HalleSor v St g 103,70 G
4

ahnte nicht welche Augenblicke herber Qual ihre Gefährtin

März 128,00 pr April Mat 132,50 pr Sept Okt 140,00

Bochumer Gußſtahl3 u Brg Märk III A 100,10 G 126,75 z
B 10 örd Hütt V konv 49,50w i 18848 n Zucker 70/00

3 do V 103,90 Körblsdorfer Zucker 104 50 z4 do VII 154,50 v Sächſ Th Br V St A 100,50 b
4 do VIII 104,00 B do St Priox4 do IX u 108,90 G e u Finun 124,10 bzG
4 en Du See Raſt 17 7 m4 BerlinAnhalt 104,00 B Wechſel7 er gr Jmſerdar 2Görlitz konv üſſBerl Hambe i th t S i
4 Berlin Stettin gar ien öſt W 100 fl 8 T 161,80J a 5 echt 100 S
v St do r I 108,90 Bau Diskonto

gölnMinden IV 108,904 Berlin Wechſel Lombard 4
A do VII 103,90 b36 Varts 3 Petersburg 5 Wien 4

gd Halberſt 180d 103,80 G Gold Silber und Bankuoten
do4 1873 103,90 bzB Souvereigns 20,34 B

4 do Leipzig A 105,00 bzG Engl Banknoten 20,39 b4 do do B 103,90 G ehe 16,24 bz3 do Wittenberge 92,50 G Dollars 3,175 6
4 Mainz Ludw g kv 103,50 G mperials
5 do 1878 I II ranz Banknoten 681,35 bz4 do konv ſterr do 162,00 b4 Niederſch Märk I Ruſf do 291,70

Getreide
Magdebyrg 1 März Gebr Frledeberg Landwetzen 55 160 M

Weiß weizen bis glatter engl Weizen 148 154 Rauhwetzen
138 145 Roggen 132 138 Chevallergerſte 142 158 Landgerſte
124 134 Hafer 139 146 M ver 1000 kg

Breslau 1 März Telegr Welzen pr März Roggen pr

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

New York 1 März Der Dampfer des Nordd L Donau iſt
geſtern nacht 1 Uhr hier eingetroffen e

2

uns her Es iſt doch ſelten daß Damen aus der Nachbar
ſchaft zum Beſuch kommen denn der Herr Landrath hat ja
keine Zeit für Geſellſchaft und liebt ſie auch nicht Jetzt
freilich iſt das anders da wollen alle Nachbarn zeigen daß ſie
die gute Frau v Wegener und das Töchterchen nicht vergeſſen
haben Wenn nur der junge Herr erſt verheirathet ſein wird
Solch ein hübſches junges Paar bringt in die ganze Umgegend
neues Leben

Regina hörte das alles an ſie erwiderte nichts und carfte
lieber einen unausgeſetzten Kampf um nicht durch den leiſeſten
Wechſel der Farbe nicht durch das unmerklichſte Zucken einer
Muskel zu verrathen wenn ſich ihr Herz wie im Todesſchmerz

uſammenſchnürte Und doch wäre die Aufgabe vielleicht zu
chwer geweſen hätte nicht zuweilen ein untrügliches Zeichen

ihr Kunde gegeben daß das Feuer dem ein ſo wunderbares
neues Leben entflammte nicht erloſchen ſei ſondern im Ver
borgenen fortglimme Wie heimlich dieſe ſüße Zeichenſprache
der Liebe war die mit einem Blick einem Händedruck den
maguetiſchen Strom von Herzen zu Herzen leitete ſie genügte
alles was um ſie her vorging wie ein nichtiges weſenloſes
Gaukelſpiel erſcheinen zu laſſen das weder ſie noch den Ge
liebten weiter änging als daß es für einen Augenblick ſtörend
zwiſchen ſie trat Und es gab auch Stunden wo ſie es
dankbar hinnahm denn es gab ihr und Harald vielſeitige Gelegenheit zum unbeobachteten Verkehr der ſie einander um ſo

mehr näherte als ſie ſich eines L ie ge Je bewußt
waren das niemand ſonſt ahnte War ſie ruhige Zeugin wie
hundert Scherze hundert Neckereien zwiſchen ihm und
Marianne hin und herflogen ſo konnte ſie ſicher ſein daß
ſein erſter ernſter Gedanke jedes aus der Tiefe des Gemüths
auftauchende Gefühl ſich an ſie richtete und mit wenigen aber
bedeutſamen Worten ihm Gewißheit verſchaffte daß das
Band inniger Seelengemeinſchaft zwiſchen ihnen ge
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